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Das tut mir Leid, aber diese Anzeichen für Hochbegabung sind falsch, verzerren das Bild und
können teilweise schaden (ähnliche haben das auch).

Prof. Detlef Rost aus Marburg hat in seiner langen Studie gezeigt, dass Hochbegabte sich
bestens einfügen, mithin kaum durch Lehrer zu identifizieren sind. Wirkliche Abhilfe bringt nur
ein Test. Und Überspringen muss man sehr sehr differenziert betrachten. Damit verschiebt man
die Problematik nur, nach ein paar Jahren ist auch die höhere Klasse zu leicht. Was aber dann
bleibt ist der Entwicklungsfortschritt der Klassenkameraden (was bei dir anscheinend nicht war
aufgrund des späten Geburtstag). Der ist dann bei frühen Springern meistens das härtere
Argument. Letztlich hilft nur innere Differenzierung wirklich.

Da Prof Rost in Hessen forscht und Projekte startet, bietet Hessen da recht gute Informationen:

(Vgl. Downloads unten auf der Seite)

1https://www.lehrerforen.de/thread/52330-sch%C3%BCler-ist-total-unterfordert/?postID=512714#post512714

https://kultusministerium.hessen.de/foerderangebote/begabten-und-begabungsfoerderung/guetesiegel-hochbegabung
https://www.lehrerforen.de/thread/52330-sch%C3%BCler-ist-total-unterfordert/?postID=512714#post512714

